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50 Jahre Billard-Sport-Club 1962 Girbelsrath e.V.

Grußwort

In diesem Jahr blickt der Billard-Sport-Club 1962 Girbelsrath e.V. auf  50  Jahre er-

folgreiche sportliche Billardaktivitäten zurück.

Nun  gibt  es  ja die verschiedensten Arten von Billardspielen, wie  z.B.  Poolbillard,

Snooker,  Kegelbillard,  Carambolage,  usw.. Letztgenannte  Variante ist wohl vom

Schwierigkeitsgrad her eine der interessantesten Varianten, die bereits im 16.  und

17.  Jahrhundert großes Interesse, insbesondere  an den Königshäusern Europas,

fand und heute vom Billard Club Girbelsrath gespielt wird.

Wenn man nun die letzten  50  Jahre  Vereinsgeschichte  hier  in Girbelsrath betrachtet, kann man feststellen,

dass hier Billard auf hohem Niveau gespielt wird.

Leider muss man aber auch im Bereich des Billardsports feststellen, dass das Interesse der  jüngeren  Gene-

ration  immer  mehr  nachlässt,  diesen Sport,  der Konzentration,  Präzision und eine große Portion Geschick

erfordert, auszuüben.

Um so  größer ist die  Anerkennung derjenigen,  denen man heute  Dank aussprechen darf und muss,  für die

geleistete Arbeit für den Sport und für den Verein.

Sie alle können stolz sein auf Ihren Verein, auf Ihren Sport. Seien Sie weiterhin Vorbild für unsere Jugend.

Ich  sage  Danke  an  Alle,  die  sich  in  vorbildlicher  und  sportlicher  Weise  für  den Billard-Sport-Club 1962

Girbelsrath e.V. einsetzen und eingesetzt haben.

Der Jubiläumsveranstaltung wünsche ich einen harmonischen Verlauf.

Merzenich, im August 2012

            Harzheim
Bürgermeister und Schirmherr



  

Seit mehr als 17 Jahren spezialisiert auf den Vertrieb von Spitzentechnologie  

im Bereich Fertigungstechnik und Automatisierung.  
 

 Inbetriebnahme / Schulung 

 Reparatur / Instandhaltung  

 Finanzierung / Maschinenversicherung 

 

Vorsprung durch Leistung & Erfahrung  

Technik – und Vorführcenter 
 

 Wir präsentieren Ihnen innovative Trends im  
Drehen, Fräsen und Schleifen 

  

Nutzen Sie unsere Erfahrung 
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Grußwort

Lange Jahre vor der datumsmäßigen Gründung des Billardclubs wurde in Girbelsrath Billard gespielt.

Die Gründung des Vereins, im Januar 1962, fand in der Gaststätte Neulen statt.

Der  Billardsport  ist  ein  faszinierender  Sport, der große Konzentration benötigt. Technik und Taktik sind ge-

fragt, ein gutes mathematisches Verständnis ist von Vorteil.

Die  Kunst, die  Kugeln  zu  beherrschen, verlangt von den Spielern  dauerhaft  regelmäßiges Training. Es ist

kein Schausport.

Der „Billard-Sport-Club 1962 Girbelsrath e.V.“ kann heute viele Ehrungen und Pokale vorweisen.  Der Kampf-

geist ist bei den Spielern ungebrochen.  Lobenswert sind die Arbeit und der selbstlose Einsatz der  Mitglieder.

Möge  es  dem  Billardclub Girbelsrath noch  lange  vergönnt  sein, seine Tradition fortzuführen, in sportlicher

Leistung und guter Harmonie.

Mit diesen Worten spreche ich dem BSC Girbelsrath  meine allerherzlichsten  Glückwünsche zum 50-jährigen

Bestehen des Vereins aus.

Elisabeth Weyer
   Ortsvorsteherin
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Vermittlung durch:
Friedhelm Oepen, Hauptvertretung der Allianz
Am Ellernbusch 18 - 20, D-52355 Düren
Tel. 0 24 21.69 30 03 20, Fax 0 24 21.69 30 01 90

Nutzen Sie meine Erfahrung.
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden. 

sich selbst.

Hoffentlich Allianz.

Ich berate Sie umfassend und ausführlich. Überzeugen Sie
Dafür bin ich als Ihr Allianz Fachmann der richtige Partner.

Sonnenpartner Strandkörbe -
Made in Germany

Jennrich Antiquitäten
Inh. Thomas Tebeck

Am Buschfeld 5
52399 Merzenich - Girbelsrath



7

50 Jahre Billard-Sport-Club 1962 Girbelsrath e.V.

Grußwort

Sehr geehrte Damen und Herren, 

in diesen Tagen blickt der  Billard-Sport-Club 1962 Girbelsrath  e.V. auf 50  erfolgreiche Jahre im  Billardsport

zurück.

28  Männer  haben  den  Verein  gegründet.  Unter  ihnen  war  Willi  Neulen, der  für  den  Sport allgemein in

Girbelsrath vieles geleistet hat.

Erster  Vereinsvorsitzender  war  Gründungsmitglied  Kaspar Herper, der  das  Amt  bis 1977  inne  hatte. An-

schließend führte Lambert Muhr den Verein  bis 1994.  Lambert  Muhr ermöglichte dem Verein beim Um- und

Erweiterungsbau der Maar-Halle im Jahre 2002 einen eigenen Vereins- und Übungsraum zu schaffen.

Wichtige Jugendarbeit wurde im Verein sehr früh geleistet. Friedel Geuenich führt den Verein bis heute. 

Ich wünsche dem Verein für die weiteren Jahre alles Gute und die besten Leute an seiner Spitze.

          

      Christian Dohmen
           1.Vorsitzender

Gemeindesportbund Merzenich
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Unser freundliches Apothekenteam,
Ansprechpartner für alle Anforderungen der

Gesundheitsfürsorge und Arzneimittelversorgung,
ist stets um Ihre Gesundheit bemüht.

Kompetente Beratung in allen Arzneimittelfragen
Kundenkarte
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Grußwort

Am 30. Januar 1962 wurde der Billard-Sport-Club 1962 Girbelsrath e.V. gegründet.

Über den  Billard  Kreisverband  Düren und den Billard  Landesverband Mittelrhein

schloss  man  sich  dem  organisierten  Billardsport  in  Deutschland im Deutschen 

Billardbund an.

Die  Gaststätte  Uhlemann  in  Girbelsrath  war von Vereinsgründung bis zum Sep- 

tember  2002  der ausschließliche Vereinssitz.  Die  Hauptsportstätte  ist  heute  in

der von der Gemeinde Merzenich  zur Verfügung gestellten  Maar-Halle in Girbels- 

rath beheimatet.

Die ehrenamtlichen Vereinsfunktionäre sorgten nicht  nur im örtlichen Billardverein für eine gepflegte, gesellige

und auch sportliche  Atmosphäre. Schon  früh  gestalteten sowohl  im  Kreisverband  wie auch im Landesver-

band  ehrenamtliche  Girbelsrather  Funktionäre  die  Entwicklung  im  Billardsport  mit. Unvergessen für mich

bleibt der langjährige Vereinsvorsitzende  Kaspar  Herper, der auch im  Führungsteam des Landesverbandes

viele Jahre tätig war und mir mit seiner besonnenen Art ein erfahrener Ratgeber war.

Der Verein stand bei  Großereignissen, die durch den damaligen Vorsitzenden des Deutschen Billardbundes,

Herbert  Faßbender, in den Kreisverband  Düren zur Austragung übertragen wurden, mit Rat und Tat zur Ver-

fügung. So waren  Vereinsmitglieder  bei einem  Dreiband-Weltcup anlässlich des 75-jährigen Bestehens des

Deutschen  Billardbundes, einer  Weltmeisterschaft  und  mehreren  Europa- und Deutschen Meisterschaften

als Helfer und Schiedsrichter eingesetzt.

Der Verein zeichnete sich zudem bereits früh durch eine vorzügliche Jugendarbeit aus.

Die Mitglieder und Funktionäre des Karambol Billardverband Mittelrhein e.V. (ehemals Billard Landesverband

Mittelrhein e.V.) gratulieren dem  BSC Girbelsrath zum Jubiläum und wünschen für die Zukunft gutes Wohler-

gehen, geselliges Beisammensein und sportlichen Erfolg.

     

      Gerd Schwartz
Vorsitzender KBV Mittelrhein
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Es geht aufwärts - auch für Ihren Aufzug

KF Aufzugsservice GmbH

Hüttenstraße 31  -  52355 Düren

Tel.: 0 24 21 / 2 09 07 70  -  Fax: 0 24 21 / 2 09 07 72

E-Mail: info@kf-aufzugsservice.de

Wartung oder Reparaturen

aller Fabrikate, Um- und Neu-

bauten maßgeschneidert auf

Ihre Bedürfnisse

Podologie bedeutet „die Lehre des Fußes“. 

Podologen müssen eine zweijährige 
Ausbildung mit Prüfung absolvieren. Nur 
wer diese Ausbildung erfolgreich abge-
schlossen hat darf den Titel Podologe oder 
med. Fußpflege benutzen. Podologen bieten 
Ihnen qualifizierte, heilberuflichen Service 
für Ihre Gesundheit und Ihr Wohlbefinden 
an. Podologie ist die präventive, therapeu-
tische und rehabilitative Behandlung rund 
um den Fuß.
Darunter fallen neben dem schneiden der 
Nägel und bearbeiten der Hornhaut, auch 
die Behandlung von Warzen und Hühner-
augen.
Desweiteren werden Podologen auch bei 
der Behandlung von eingewachsenen 
Nägeln hinzugezogen.
Denn diese fertigen auf den Patienten eigens 
abgestimmte Orthonyxiespangen (Nagel-
spangen)  zur  Nagelkorrektur an. Ein weiter-

es Gebiet der Podologen sind die mit Be-
handlung von Deformationen an Zehen, die 
mittels Orthosen, die Zehenfehlstellung 
ausgleichen können. Diese dienen aber 
auch z.B. zur Entlastung bei Druckpunkten 
zwischen den Zehen. Dies sind nur einige 
Bereiche der Podologie.
Aber es gibt immer noch Informations- und 
Erklärungsbedarf zu dem Thema, nicht nur 
in der Öffentlichkeit, sondern auch bei 
Ärzten und anderen medizinischen Berufs-
gruppen. Abschließend ist nur zu sagen: 
„Das jeder etwas für seine Fußgesundheit 
tun sollte“.

„Podologie“ Was ist das?

Fußzentrum Hopp und Belka
Lindenstraße 29
52399 Merzenich
02421-2247986
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Grußwort
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Billardfreunde!

Bisweilen  wird einem schlagartig  bewusst,  wie die Zeit den Menschen durch die

Finger rinnt. Der Billard-Sport-Club 1962  Girbelsrath e.V., einer der aktivsten Ver-

eine  in unserem  Kreisverband, feiert in diesem  Jahr sein  50-jähriges Bestehen.

Die  Faszination des Billardsports zu vermitteln, die Jugendarbeit zu intensivieren,

Kontinuität in der Vorstandsarbeit, die Solidarität und engagierte Mitarbeit der Mit-

glieder,  das sind die Voraussetzungen für eine  erfolgreiche Vereinsarbeit wie sie

in  Girbelsrath geleistet wird, wo nicht nur für den Verein, sondern  auch  für unse-

ren  Kreisverband  mit  großem ehrenamtlichem  Engagement  gearbeitet  wird. Auch im  Dorf-  und  Gemein-

schaftsleben hat der Verein stets eine bedeutende Rolle gespielt.

Ich  möchte dieses  Jubiläum  des  Vereins  nutzen, um im Namen des  Billard Kreisverband 1931 Düren e.V. 

allen  zu  danken, die  sich  im  Laufe  der Jahre nicht nur für die im  Verein  anstehenden Aufgaben, sondern

auch für die Mitarbeit auf Kreis- und Landesebene zur Verfügung gestellt haben.

Besonders  ist die jahrelange gute  Jugendarbeit zu  erwähnen, währenddessen immer wieder Jugendspieler

aus dem Verein an einer  Deutschen Meisterschaft teilnehmen konnten.  Hier ist im besonderen  Jörg Weyer

zu benennen, der  1996  in die deutsche Mannschaft nominiert wurde. Ihr könnt stolz sein, daß viele Jugend-

liche den Weg zum  Billardsport  über  Euren  Verein  kennengelernt haben. Heute wird die Arbeit mit und für

unsere Jugend immer schwieriger,  unterschiedliche Angebote locken und der PC und die modernen Medien

verführen in hohem Maße. Daher ist die Jugendarbeit in Eurem Verein nicht hoch genug zu bewerten.

Ein  halbes  Jahrhundert  besteht in diesen Tagen Euer Verein, der Billard-Sport-Club 1962 Girbelsrath   e.V..

Ich  wünsche  Euch  für  die  Zukunft  alles Gute, in der Vereinsarbeit eine „glückliche Hand“ und bei Meister-

schaften allzeit „Gut Stoß“.

Mit sportlichen Grüßen und allen guten Wünschen für die Zukunft

           Berthold Becker
               1.Vorsitzender

Billard Kreisverband 1931 Düren e.V.
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durchgehend geöffnet!

Laurentius
potheke

Inhaber:

Andreas Flöter

Dürener Straße 4

52399 Merzenich

Telefon 02421/392888

Telefax 02421/392899

www.laurentius-apotheke.com

 
  

 
daWir sin

d

für S IE
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Grußwort

Vor nunmehr 50 Jahren, genau am  30. Januar 1962, wurde der Billard-Sport-Club

1962   Girbelsrath  e. V.  in  der  Gaststätte  Neulen  von  28  interessierten Billard-

freunden gegründet.

50  Jahre  sind  in  der  heutigen,  kurzlebigen  Zeit schon etwas ganz besonderes. 

Umso mehr freuen wir uns, dieses runde Jubiläum mit Euch feiern zu dürfen.

Möglich gemacht wurde dieses Jubiläum durch freiwilligen,  uneigennützigen Einsatz von Billardfreunden, die

in den Vorstand zum Wohle des Vereins  berufen  wurden. Nicht  zu vergessen dabei sind Kaspar Herper und

Lambert  Muhr,  die  lange  Jahre  den  Billard-Sport-Club 1962 Girbelsrath e.V. zu  sportlichen  Erfolgen  und 

hohem öffentlichen Ansehen verhalfen.

Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Mitgliedern bedanken,  die sich in den letzten 50 Jahren im Namen

des Vereines,  bei sportlichen  Wettkämpfen  sowie  in  der  Vorstandsarbeit  verdient  gemacht  haben. Dank 

sagen möchte ich  auch  den  Vereinskameraden, die  auf  höherer Ebene,  bei  Vorstandsarbeiten im  Billard 

Kreisverband sowie im Billard Landesverband, gute Arbeit leisten und geleistet haben.

Danken möchte ich der Gemeinde Merzenich,  die uns im Jahre  2002 beim Erweiterungsbau  der Maar-Halle

mit einer Räumlichkeit für unseren geliebten Billardsport dienlich war, ebenso allen Sponsoren und helfenden

Händen, die uns die Einrichtung der neuen Spielstätte ermöglichten.

Für die Zukunft wünsche ich dem Billard-Sport-Club 1962 Girbelsrath e.V.  viel Erfolg und eine ausgewogene 

Verbindung  zwischen  Lebensfreude  und  der  Sportausführung. Harmonie  und  gegenseitiges  Verständnis 

sollen weiterhin im Interesse der Gemeinsamkeit unsere Wegbegleiter sein.

Darum lasst uns feiern und mit Zuversicht in die Zukunft schauen.

Mit sportlichen Grüssen und allen guten Wünschen

Friedel Geuenich
    1. Vorsitzender
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Gaststätte  “Schinchen”
Im Ausschank:

Auf Ihren Besuch freut sich:

Kathi Küpper
Heinz Wirtz

Altwerk 7   
52399 Merzenich-Girbelsrath
Telefon 02421 / 73993

Mo. bis So. ab 17.30 Uhr
Sa. und So. 10.00 - 13.00 Uhr

Öffnungszeiten:

dichtFugen

!
los 

Sorgen

verschiedenster Art
Fugenversiegelung 

Fugensanierung

Marmor- & Natursteinfugen

Bodenfugen

Mauerwerkdehnfugen           

Sanitärfugen

Fensteranschlußfugen           CKonstantin Demin
Neuwerk 20a
52399 Merzenich
Tel./Fax 02421 / 972172
Mobil 0179 / 2267603
E-mail: kostja@arcor.de
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Wussten Sie, dass

Billard  in  seiner  ursprünglichen, französischen Deutung auf einen chirurgischen Operationstisch hinwies
und erst später über die Kugel “la bille” zum Billardspiel wurde?

Wussten Sie, dass

der  Sonnenkönig  Ludwig XIV  zur  körperlichen  Ertüchtigung Billardspielen verordnet bekam? Damals
wog ein Queue mehrere Kilo, heute ca. 450 g.

Wussten Sie, dass

Olivier Maillard, Sprecher des V. Laterankonzils (1515),  jegliches Glücksspiel als Teufelswerk verdammte
und nur das Billardspiel absegnete, weil >>es alle Qualitäten des Geistes zur Geltung kommen läßt und die
Geschmeidigkeit des Körpers fördert.<<

Bauernregel

Dreibänder über Rot spielt man höchstens in Not.

Ist der Tisch nicht eben, geht selbst der beste Ball daneben.

Ist der Tisch nicht waagerecht, spielt auch ein guter Spieler schlecht.

Ist die Bande tot, sieht der Spieler rot.
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Rückblick auf 50 Jahre

Schon lange Jahre vor der datumsmäßigen Grün-
dung des heute bestehenden Vereins wurde in 
Girbelsrath Billard gespielt.
Durch die in der Kreisstadt Düren Anfang dieses 
Jahrhunderts immer zahlreicher auftretenden 
Gruppierungen und Vereine fand der Billardsport 
auch seinen Weg nach Girbelsrath. So konnte schon 
in den 30er Jahren Wilhelm Neulen einige Interes-
sierte um sich scharen und dieser faszinierenden 
Sportart den weiteren Weg bereiten. Im Mittelpunkt 
des Gasthofes Neulen stand fortan ein Billardtisch.
Die weitere Entwicklung zeigte, dass auch nach dem 
2. Weltkrieg das Interesse am Billardspiel unge-
brochen war. Der Spielbetrieb wurde nach dem 
Wiederaufbau des völlig zerstörten Gasthofes 
alsbald wieder aufgenommen. Wilhelm Neulen 
verstand es immer wieder, mit seinem Engagement 
neue und auch junge Leute an diese Sportart heran-
zuführen. So war es dann auch nicht verwunderlich, 
dass bei dem steigenden Interesse später ein 
weiterer Billardtisch in der Gaststätte Schinchen zu 
finden war, wo sich ebenfalls Billardbegeisterte 
trafen.
Dass man in Girbelsrath eine ruhige Kugel stoßen 
konnte, sprach sich schnell auch in den umliegenden 
Orten und in Düren herum. Wen wundert es, dass 
der Gasthof  Neulen immer häufiger angesteuert 
wurde.
Die Anschaffung eines zeitgemäßen, beheizten 
Turniertisches ließ nicht lange auf sich warten und 
leitete bereits 1958 eine neue Ära ein. Um die bis 
dahin losen Kontakte zu anderen - bereits bestehen-
den - Vereinen zu stabilisieren, trafen sich am 30. 
Januar 1962 28 interessierte Herren des Billard-
sports, um die Gründung des BSC Girbelsrath zu 
vollziehen. Unter der Leitung des ältesten Gründers, 
Wilhem Neulen, wurde am gleichen Abend der erste 
Vorstand gewählt. 1. Vorsitzender wurde Kaspar 
Herper, 2. Vorsitzender Peter Tappert, Schriftführer 
und Kassierer wurde Lambert Muhr. Gleichzeitig 
beschloss  man,  sich  dem  Deutschen-Billard-Bund 

und  seinen  Unterorganisationen   Billardlandesver-
band Mittelrhein und Billardkreisverband Düren an-
zuschließen, um bereits Ende 1962 an den Billard-
kreismeisterschaften teilnehmen zu können. Für die 
Gründungsmitglieder wurde keine Aufnahmegebühr 
erhoben und der monatliche Beitrag auf DM 1,- 
festgesetzt. Man bat jedoch die Mitglieder, ihre 
Beiträge vorauszuleisten, um zumindest einen 
geringen Kassenbestand zu erreichen. Das Startka-
pital betrug Ende des Jahres ganze DM 316,- an 
Einnahmen. Dem gegenüber standen Ausgaben in 
Höhe von DM 260,63, womit sich der Kassenbe-
stand am 31.12. des Gründungsjahres auf DM 55,47 
belief. Der Grundstock war gelegt.
In den nun verbandsmäßig geordneten Verhält-
nissen fanden sich immer mehr Mitglieder ein, die 
sich in Einzelwettkämpfen und in Mannschaften dem 
sportlichen Vergleich stellten. Die Erfolge blieben 
nicht aus. Zahlreiche Titel und Urkunden, Pokale und 
Medaillen wurden auf Kreis- und Landesebene von 
Einzelspielern und Mannschaften errungen.
Das Vereinsleben wurde in all den Jahren stets 
gepflegt. Jährlicher Höhepunkt war die Ehrung der 
Clubmeister und Pokalsieger beim Clubfest. 
Traditionell ist hierin u.a. ein Damenturnier 
eingebunden, das der  Gewinnerin eine  Cremetorte, 
selbstverständlich zum sofortigen Verzehr unter den 
Mitstreiterinnen, beschert. Aber auch Grill- und 
Oktoberfeste fanden stets den Zuspruch der 
Mitglieder.
Mit   dem   Anbau  eines   separaten   Billardraumes,
durch einen Vorhang vom Vereinslokal getrennt, 
wurde im Jahre 1965 die Spielqualität dem Umfeld 
gerechter. Durch die räumliche Trennung war eine 
mißverständliche Antwort auf die Frage, ob ein ge-
wisser Spieler anwesend sei, nicht selten. So konnte 
es vorkommen, dass die Aussage lautete: „Der spielt 
hinter dem Vorhang mit dem Schwanz“. Gemeint war 
jedoch nicht die deutsche Übersetzung für unser 
Spielgerät, das Queue, sondern ein Mitglied gleich-
lautenden Namens. Die Basis für das Fortbestehen 
eines jeden Vereines ist der Nachwuchs, um den 
sich  in den  ersten Jahren Wilhelm Neulen bemühte.  

50 Jahre Billard-Sport-Club 1962 Girbelsrath e.V.
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Dieser betreute  die Jugendlichen und ließ sie auch 
mal außerhalb der Geschäftszeiten - hintenrum - 
spielen. Regelmäßige Teilnahme an Jugend-
meisterschaften, auch international beim Cup-van-
Beem, krönten die Arbeit.
Die Jugendarbeit wurde Ende der  60er Jahre weiter 
intensiviert. Durch die Betreuung von Helmut 
Schwanz erreichte die Jugendgruppe eine beacht-
liche Spielstärke. Anfang der 70er Jahre erfolgte die 
Betreuung dann durch Paul Hunold, gefolgt von 
Robert Geuenich. Das Interesse der Jugendlichen 
mehrte sich, sodass in dieser Zeit eine eigene 
Jugendabteilung unter Selbstverwaltung bestehen 
konnte. 
Dass der BSC Girbelsrath stets auch um die Ge-
schehnisse im Ort bemüht war, zeigte sich 1969 
nach einer langjährigen, kirmeslosen Zeit in der 
Initiative zum Zusammenschluß mit dem Fußball-
club zur Wiederdurchführung einer Ortskirmes. 1970 
stieß die Karnevalsgesellschaft hinzu. Die nun 
BiKaFu genannte Vereinigung zeichnete sich ver-
antwortlich für die Durchführung der jährlichen 
Kirmesveranstaltung. 
Die Verbundenheit mit dem Billardsport auf nationa-
ler und internationaler Ebene zeigte sich stets durch 
die Teilnahme bei sportlichen Großveranstaltungen. 
So waren, fast selbstverständlich, immer Mitglieder 
des BSC Girbelsrath beteiligt bei der Vorbereitung, 
Durchführung und Organisation von internationalen 
Meisterschaften. Zu den herausragenden Ereignis-
sen zählten u.a.: die Europameisterschaft 1968 im 
Cadre 47/1, die Weltmeisterschaft 1964 und 1968 im 
Dreiband, die Europameisterschaft 1979 im Drei-
band und der erste Weltcup im Dreiband 1986. 
Die mit den weltbesten Akteuren der hohen Kunst 
des sanften Stoßes geschlossenen Kontakte 
werden wohl unvergeßlich in Erinnerung bleiben.
Dass der mehrfache Welt- und Europameister im 
Kunststoß, Leo Corin aus Belgien, bereits 1968 
seine Künste in Girbelsrath demonstrierte, sei nicht 
nur am Rande erwähnt.
Auch das Billardphänomen Raymond Ceulemans ist 
vielen Mitgliedern  in bester Erinnerung.

So  ist   die    Verbindung    zu   den   Freunden   aus 
Moerbeke-Waas nicht rein zufällig, denn Belgien ist 
die Hochburg des beliebten Sports.
Zu den sportlichen Ereignissen im Verlauf eines 
Jahres gehören neben der Clubmeisterschaft in der 
Freien Partie auch der Wettstreit um den 
Dreibandpokal und das Silvesterturnier. Dieses 
scherzhafterweise auch als Geflügelturnier bezeich-
nete Jahresabschlußereignis erfreut sich der 
Beliebtheit aller, auch der weniger aktiven Spieler. 
Neben den Preisen für die Platzierten (Gans, Ente, 
Huhn), erhalten alle Teilnehmer einen schmack-
haften Neujahrskranz.
Dass Billardspielen nicht unter sportlich ehrgeizigen 
Gesichtspunkten gesehen werden kann, dafür 
sorgten die von älteren Spielern überlieferten Jux-
partien, die bis heute gerne gespielt werden. So galt 
es bei der „Pöttchespartie“ die Points zu machen 
ohne Berührung eines zentral auf dem Tisch stehen-
den Gefäßes, das auch hin und wieder zerbrach. 
Auch mit einem Strafgeld verbunden werden konnte 
die „Räuberpartie“ mit Schnapszahl (sofort zu ent-
richten). 60 Points müssen bei Anwendung aller im 
Billard üblichen Spielarten erreicht werden. Beim 
„Schweinetreiben“ (Soosdrieve) sollten alle Bälle 
nach dem üblichen Anstoß mit möglichst wenigen 
Versuchen in ein abgestrichenes Eckfeld gespielt 
werden. Das „Streichholzschießen“, im Bandeneck 
aufgestellte Hölzer umstoßen, ist Bestandteil des 
Damenturniers. Über die sportlichen und unterhalt-
samen Betätigungen hinaus sollte die innere Ver-
einsarbeit nicht zu kurz kommen. Die bis Mitte der 
70er Jahre durch den 1. Vorsitzenden Kaspar Herper 
und seine Vorstandskollegen geleistete Arbeit fand 
in der Ernennung zum Ehrenvorsitzenden einen 
würdigen  Abschluss. Nicht zuletzt durch das Ab-
leben  von Wilhelm Neulen und sonstiger vorange-
gangener besonderer Umstände hatte der Verein 
eine vorübergehende Krise zu bewältigen. Mit der 
Bildung eines neuen Vorstandes, unter dem Vorsitz 
von Lambert Muhr, konnte ab 1977 der BSC 
vermehrten  Aktivitäten entgegensehen.
Ein   erneuter   Umbau   des   Vereinslokals   mit  an- 
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vl.: Karl-Franz Vögler,

Edgar Jütten, Friedel Geuenich,

Gunter Weyer, Lambert Muhr,

Ursula Schlepütz, Hubert Fuß,

Bernd Utzerath, Severin Servos,

Volkmar Wamich, Konrad Oepen.



grenzendem Saal  ließ  den  Billardraum  in  neuem 
Glanz erscheinen und später die Hoffnung auf-
kommen, bei ständig steigender Mitgliederzahl 
einen weiteren Billardtisch aufstellen zu können. Zur 
Durchführung von Turnieren war der zweite Tisch  
unumgänglich und die Frage nach eigenen 
Vereinsräumen stellte sich. Im Februar 1985 
überraschte das Vereinswirtsehepaar Franz-Josef 
und Maria Uhlemann den Billardclub mit der 
Aufstellung des ersehnten Tisches. Diese 
Überraschung gelang im März 1987 noch einmal. 
Der BSC Girbelsrath spielt künftig auf drei Köster-
Turnierbillardtischen.
Mit den veränderten räumlichen Verhältnissen bot 
sich die Gelegenheit zur vereinfachten Durchfüh-
rung von weiteren Landesturnieren, Stadtmeister-
schaften und Gemeindemeisterschaften, aus denen 
das Girbelsrather Team auch schon früher, seit 1977 
insgesamt sieben mal, als Gewinner hervorging.
Die Vorstandsarbeit konkretisierte sich Anfang der 
80er Jahre immer mehr, wobei ein langgehegter Ge-
danke, die Eintragung ins Vereinsregister, 1984 ver-
wirklicht wurde. Auch im Hinblick auf das 25jährige 
Jubiläum erfolgte die Eintragung, der eine neue, 
ausgefeilte Satzung zugrunde gelegt wurde. Ein 
neues Vereinswappen und entsprechende Ge-
schäftsbögen gaben schon bald ein zeitgemäßes Er-
scheinungsbild, das auch künftig dem BSC Girbels-
rath sportlich und gesellschaftlich zum Ruhme ge-
reichen soll.
Die Voraussetzungen hierzu sind gegeben durch 
eine harmonierende Mitgliedergemeinschaft, 
Anerkennung innerhalb der Organisation und der 
Ortsgemeinschaft.
In den Folgejahren zeigten die geänderten Spielbe-
dingungen im Vereinslokal eine deutlich steigende 
Tendenz im sportlichen Bereich. Es schien, dass 
weitere Erfolge auf Kreis- und Landesebene nicht 
mehr aufzuhalten waren. In den Bestenlisten des 
Kreisverbandes Düren tauchten immer wieder 
Einzelspieler und Mannschaften des BSC Girbels-
rath auf. Unter den damals 13 kreisverbandszuge-
hörigen Billardvereinen belegte der BSC Girbelsrath

im Jahre 90/91, 91/92, 92/93 und 94/95 sogar den 
ersten Rang.
Auch eine sehr erfolgreiche Werbekampagne zur 
Gewinnung jugendlicher Spieler versprach weitere 
Hoffnung. Unter Vorstandsmitglied Severin Servos 
konnten etliche Jugendliche sehr erfolgreich an den 
Billardsport herangeführt und gar bis in den Lei-
stungskader des Landesverbandes Mittelrhein 
geführt werden. Eine Teilnahme an den Bundes-
jugendmeisterschaften war folglich möglich und 
wurde leistungsgerecht abgeschlossen.
Die Nutzung der Räumlichkeiten in der Gaststätte 
waren zur angenehmen Gewohnheit geworden, 
standen aber immer unter dem Fragezeichen, wie 
lange unser Vereinswirtsehepaar Maria und Franz-
Josef Uhlemann gesundheitlich in der Lage waren, 
die Gaststätte selber zu betreiben. Diese Ungewiss-
heit ließ immer wieder einmal den Wunsch nach 
clubeigenen Räumen aufkommen. Nach der Über-
gabe an verschiedene Pächter (Familie Lüttgen, 
Familie Gehler, Cvijeta Terner), die dem BSC immer 
wohlgesonnen waren, bekam das Projekt „eigene 
Spielstätte“ wieder neuen Auftrieb. In der Planung, 
Organisation, Mittelbeschaffung und Durchführung 
sah Lambert Muhr eine Aufgabe, die er, nach 
jahrzehntelangem Vorsitz, noch für den BSC 
Girbelsrath erfüllen wollte und konnte. Ein Um- und 
Anbau an der Maar-Halle (Bürgerhalle) erschloß 
dem Billardclub neue Räumlichkeiten, die mit zwei 
Turniertischen, Küche und Buffet sowie Bestuhlung 
ausgestattet sind. Die Zukunft für die Unterkunft des 
BSC war also gesichert, was die sportliche Seite 
anbelangte. Belegt werden konnte dies auch durch 
die anfänglichen Umsatzzahlen. Jedoch  blieb  die  
Anzahl  der weiterhin aktiven Mitglieder hinter den 
Erwartungen zurück. Insgesamt hat sich die Anzahl 
der Mitglieder jedoch positiv entwickelt, nicht zuletzt 
durch die vom Vereinsvorstand angebotenen 
Bildungsreisen. Auch hier hatte Lambert Muhr seit 
1988 einen entscheidenden Anteil an der 
Organisation und Durchführung gehabt. Die durch 
die Matthias-von-den-Driesch-Stiftung bezu-
schußten Fahrten  führten die   Mitglieder nach:
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1988 Wien / Budapest / Salzburg
1990 Prag
1992 Budapest
1994 Toscana / Florenz
1996 Schlösser der Loire / Tours
1998 Elsass / Kolmar
2000 Schottland / Edinburgh
2002 Masuren
2004 Krakau / Breslau / Hirschberg
2006 Berlin / Spreewald
2008 Davos
2010 Hamburg
2012 Erfurt / Dresden

Der laufende Spielbetrieb wird in der Maar-Halle 
jeweils dienstags ab 18:30 Uhr durchgeführt. An 
diesem Clubabend werden auch die jährlichen 
Clubmeisterschaften in den Disziplinen Dreiband 
und Freie Partie ausgetragen. Kreis- und Landes-
meisterschaften werden hier ebenfalls abgehalten. 
In Würdigung der Verdienste um den Billardsport 
wird auf Kreisebene seit drei Jahren das         
„Lambert-Muhr-Gedächtnis-Turnier“ gespielt.

Da bekanntlich Bilder mehr aussagen als tausend 
Worte ist der Zeitraum von 1987 bis 2012 in Fünf-
jahresabschnitten mit einigen wenigen Fotos 
dargestellt.

V

K S

J

erordnung

des

urfürsten von achsen

aus dem ahre 1716

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

B

B

A

N   

A

D

E

illardsäle  dürfen   nur von  Personen eröffnet werden, die dafür eine  kurfürstliche  Erlaubnis haben.

esucher  von   Billard-Sälen  müssen  durch  männliches  Personal bedient werden.

lle anderen Spiele - außer Billard - sind in Billard-Sälen verboten.

iemand  darf in den Billard-Sälen im  Sommer nach zehn  Uhr und im  Winter nach neun  Uhr Billard spielen.

ngestellte von  Kaufleuten dürfen nicht Billard spielen.

ie  Summe,  um  die  gespielt  wird, muß  nach  Rang und  Vermögen eines jeden  Spielers festgesetzt werden.

s  ist  untersagt,  an  Sonn- und  Feiertagen  während  der  Zeit der  Gottesdienste in diesen  Sälen Billard zu spielen.
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Immer da, immer nah. PROVINZIAL
Die Versicherung der     Sparkassen

www.provinzial.de

Man muss wissen,
wie es geht, um zu zeigen,
was man kann.
Das ist so beim Billard, das gilt auch für uns.

Geschäftsstel lenleiter e.K.
Lindenstr. 31   52399 Merzenich
Telefon 02421 2231080
heinz-peter.brandt@gs.provinzial .com

Heinz-Peter Brandt 
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Der Vorstand im Jubiläumsjahr

Der Festausschuß

vl.: Schatzmeister Gunter Weyer,
Geschäftsführer Jürgen Muhr,
Sportwart Jörg Weyer,
Sozialwartin Claudia Coenen,
1. Vorsitzender Friedel Geuenich,
2. Vorsitzender Edgar Jütten

vl.: Konrad Oepen, Gunter Weyer,
Jürgen Muhr, Jörg Weyer,
Claudia Coenen, Friedel Geuenich,
Mario Mannek, Edgar Jütten
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Festprogramm
Freitag, den 31.08.2012

19.00 Uhr  Festkommers mit dem Jungen Orchester Kreuzau e.V.
                 Veranstaltungsort: Maar-Halle, Maarweg 13, 
                 52399 Merzenich-Girbelsrath                  
                 Eintritt: frei

Samstag, den 01.09.2012

20.00 Uhr  Jubiläumsball mit Programm
                 Veranstaltungsort: Maar-Halle, Maarweg 13,
                 52399 Merzenich-Girbelsrath
                 - Mitwirkende: Mawisch & Julius
                   (Bauchredner & Zauberkünstler)
                 - Tanzkapelle „Chelsy“
                 - Conferencier: Konrad Oepen
                 Eintritt: 5,- €

Sonntag, den 02.09.2012

11.00 Uhr  Frühschoppen in Verbindung mit Clubfest und Kreissiegerfest des BKV-Düren
                 Veranstaltungsort: Maar-Halle, Maarweg 13, 52399 Merzenich-Girbelsrath
                 - Billard-Artistique-Vorführung durch Gerd Schwartz (Teilnehmer an diversen internationalen und
                   deutschen Billard-Artistique-Turnieren)
                 - Tanzkapelle „Chelsy“
                 Eintritt: frei

                                                    Ausschank: Festwirt Friedhelm Ibron

Mawisch & Julius

Bauchredner-Show
Close-up-Zauberei

Junges Orchester Kreuzau e.V.
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Sylvia´s Kiosk
Inhaberin : Sylvia Funk

Hauptstr. 42, 52399 Girbelsrath, Telefon 02421/3068447

Öffnungszeiten:
Montags - Freitags  06:30 - 13:00 Uhr und von 15:00 - 18:30 Uhr

Samstags                   07:00 - 12:00 Uhr
Sonn- und Feiertags  08:00 - 10:30 Uhr

Mittwochs Nachmittags geschlossen

Ich biete Ihnen an:
Backwaren der Fa. Karduck GmbH

Fleischereiprodukte der Metzgerei Classen
Kleines Lebensmittelsortiment, Zigaretten, Zeitungen

Grusskarten, Schreibwaren, Reinigung, Schuhreparaturannahme
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Clubmeister Pokal-Sieger
Dreiband-Pokal

Jugend-Clubmeister
 Silvesterturnier Lambert Muhr

Gedächtnis Turnier

1962 Franz Schnitzler
1963 Heinz Geuenich
1964 Paul Hunold
1965 Hubert Voulon
1966 Paul Hunold Klaus Locker
1967 Helmut Schwanz Karl Brenseler
1968 Heinrich Kosel Peter Wirtz
1969 Lambert Muhr Karl Brenseler
1970 Peter Tappert Gunter Weyer
1971 Karl Schulte
1972 Kaspar Herper Peter Tappert Ferdi Brenseler
1973 Franz Schnitzler Karl Brenseler Friedel Geuenich
1974 Karl Brenseler Jakob Voulon
1975 Josef Muhr
1976 Edgar Jütten
1977 Josef Coenen Lambert Muhr
1978 Peter Brandt Lambert Muhr
1979 Severin Servos Josef Coenen
1980 Josef Coenen Lambert Muhr Karl Brenseler
1981 Severin Servos Lambert Muhr Karl Brenseler
1982 Karl-Franz Vögler Karl Brenseler Lambert Muhr Gunter Weyer
1983 Lambert Muhr Albert Scheu Karl-Franz Vögler Karl-Franz Vögler
1984 Edgar Jütten Albert Scheu Lambert Muhr Edgar Jütten
1985 Severin Servos Josef Eifeler Lambert Muhr Josef Coenen
1986 Josef Coenen Ursula Schlepütz Edgar Jütten Lambert Muhr
1987 Josef Coenen Frank Trübisch Friedel Geuenich
1988 Ursula Schlepütz Bernd Hamacher
1989 Josef Coenen Jürgen Muhr
1990 Gunter Weyer Hans-Willi Weber Lambert Muhr Severin Servos
1991 Karl-Franz Vögler Jürgen Muhr Jürgen Muhr Jürgen Muhr
1992 Edgar Jütten Frank Trübisch Severin Servos Thomas Coenen
1993 Severin Servos Hans-Willi Glasmacher Thomas Coenen Frank Trübisch
1994 Karl-Franz Vögler Jörg Weyer Thomas Coenen Thomas Coenen
1995 Josef Coenen Jörg Weyer Thomas Coenen Lambert Muhr
1996 Severin Servos Jörg Weyer Jürgen Muhr Thomas Rey Severin Servos
1997 Jürgen Muhr Jörg Weyer Jörg Weyer Roland Gehler Edgar Jütten
1998 Thomas Coenen Norbert Brinkmann Lambert Muhr Haissam Aboul-Kata Thomas Coenen
1999 Jörg Weyer Josef Coenen Thomas Coenen Haissam Aboul-Kata Friedel Geuenich
2000 Jörg Weyer Matthias Reimer Jörg Weyer Haissam Aboul-Kata Jürgen Muhr
2001 Gunter Weyer Josef Eifeler Edgar Jütten Herbert Becker
2002 Jörg Weyer Friedhelm Ibron Jürgen Muhr Jürgen Muhr
2003 Jürgen Muhr Mario Mannek Jörg Weyer Dustin Spoljaric Jürgen Muhr
2004 Jörg Weyer Mario Mannek Jürgen Muhr Dominik Locker Jörg Weyer
2005 Jörg Weyer Edgar Jütten Jörg Weyer Dominik Locker Friedel Geuenich
2006 Friedel Geuenich Mario Mannek Lambert Muhr Jörg Weyer
2007 Jörg Weyer Friedel Geuenich Thomas Coenen Jürgen Muhr
2008 Jörg Weyer Friedhelm Ibron Edgar Jütten Jürgen Muhr Herbert Becker
2009 Frank Trübisch Matthias Reimer Frank Trübisch Jörg Weyer Niko Theodorou
2010 Mario Mannek Friedel Geuenich Friedel Geuenich Gunter Weyer Jörg Weyer
2011 Mario Mannek Friedel Geuenich Gunter Weyer Friedel Geuenich Patrick Becker
2012 * * Jörg Weyer ** ***

*   - Meisterschaft dauerte bei Erstellung der Festschrift noch an
**  - Austragung im Dezember 2012
*** - wurde in 2012 durch das Jubiläumsturnier ersetzt

Clubmeister  des Billard-Sport-Club 1962 Girbelsrath e.V. von 1962 bis 2012

1

Sieger Sieger
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KESSLER

        KROP Fachanwalt für Strafrecht

               HOEGEN Fachanwalt für Arbeitsrecht

A N W A L T S K A N Z L E I

Wir öffnen die Tür zu Ihrem Recht
In Angelegenheiten des
          Arbeits-, Sozial- und Familienrechts
          Strafrechts, Verkehrsrechts
          Miet-, Insolvenz- und Erbrechts

August-Klotz-Straße 16 d    52349 Düren
Tel.: 02421/41061    Fax 02421/41799

E-Mail: info@kkh-kanzlei.de
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Wie legt man seinen Verein lahm ?

Den  Besuch von Vereinsversammlungen können  Sie sich getrost sparen.  Wenn Sie aber eine unstillbare Lust überkommt  doch
hinzugehen, dann kommen Sie wenigstens zu spät.

Für einen Referenten sind es die  glücklichsten Minuten,  vor leeren Räumen zu sprechen. Verlassen Sie eine Vereinssitzung also
immer vor dem Ende.

In den Versammlungen etwas zu sagen   “hält nur den Betrieb auf” .  Geben Sie lieber erst draußen ihre Meinung kund, das wirkt
besser (für Sie persönlich wenigstens).

Stimmen  Sie  ruhig  mit “Ja”, wenn  in  einer  Versammlung  bestimmte  Aktionen  beschlossen  werden. Der Vorstand freut sich
später riesig, wenn dann trotzdem keiner mitmacht.

Wenn viele so denken wie Sie, kann die Arbeit im Verein natürlich nicht klappen. Macht aber nichts,  schuld ist in solchen Fällen
immer der Vorstand, er ist ja so wenig aktiv ... !

Nebenbei bemerkt:  An Vereinsaktionen mitzumachen ist sowieso verlorene Zeit. Einzeln sind wir ja noch sooo stark!

Wenn  Sie  in einer Versammlung  einen  Bekannten finden, “angeln”  Sie  sich ihn und setzen sich  mit  ihm möglichst weit vom
Vorstandstisch weg, damit Sie mit ihm plaudern können.  Darüber  freut  sich  der  Bekannte,  wenn  er  aus Interesse gekommen
ist, und vor allem der Vorstand ...

Was  Sie  für Ihren Vorstand tun, ist gar nicht wichtig - nur der Vorstand selbst, der muß alles für Sie tun!
      
Sie werden von Ihren Kollegen wie ein Filmstar bewundert, wenn Sie möglichst oft drohen, aus dem Verein auszutreten, wenn ...

Wenn  Sie  mal  etwas  sagen,  dann  sollte mindestens jedes fünfte Wort Ihrer Worte das Wort “Zusammenarbeit” sein. Dass  Sie
selber  nicht  dazu bereit  sind, das ist ja nicht so schlimm.

Sollte man Sie im Vorstand bitten,  an irgendeiner Sache mitzuarbeiten: Jeder andere hat (Ihrer Meinung nach) Zeit dazu, nur Sie
haben keine. Ganz bestimmt nicht ... !

Eine  Vereinszeitschrift  bezieht  man nur, weil der Preis im Beitrag enthalten ist. Sie zu lesen  ist  völlig unnötig. Sollte einer die
Unverfrorenheit besitzen, Anregungen daraus in die Tat umzusetzen, dann beschwere man sich geharnischt  am besten beim Vor-
stand.

Hat man Sie  zufälligerweise in einen Ausschuss hineingekriegt - arbeiten sollen hier die anderen, Sie nicht!

Belasten Sie sich bloß mit keiner Vereinsaufgabe! Sie hätten dann keine Möglichkeit mehr, ihn zu kritisieren.

Es  war  nicht  ein  deutscher  Verein,  der seinen Mitgliedern  diese guten Ratschläge gab, sondern ein amerikanischer. Das wird
jeder Leser  ohnehin leicht erkannt haben, sind doch derlei Mahnungen hierzulande völlig überflüssig. Wir fanden sie in der Ver-
einszeitschrift  des RC Germania Düsseldorf.  Sollte sich jemand von den einzelnen Punkten  dennoch  angesprochen fühlen,  so 
ist dies rein zufällig.

 1.

 2.

 3.

 4.

 5.

 6.

 7.

 8.

 9.
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14.
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“Das Billardspiel liebte er leidenschaftlich”

Der Billard- und Kegelspieler W. A. Mozart
von Günther Bauer

Am 7. Oktober 1791, eine Woche nach der  “Zauberflöten”-Premiere,
schrieb  Mozart an seine Frau Konstanze,  welche  in Baden bei Wien
zur Kur weilte: “...Nun mein Lebenslauf gleich nach Deiner  Abseeg-
lung spielte ich mit Hr: von Mozart: der die Oper beim  Schickaneder
geschrieben  hat:  2  Parthien Billard”.
Diese Briefstelle ist die einzige,  in welcher Mozart selbst von  seiner
Billardleidenschaft berichtet.  Ebenso haben wir auch  nur eine  Tage-
buchstelle, wo er festhält, dass er Kegel gespielt hat. Umgekehrt wird
von ihm  das berühmte Bölzlschießen über ein Dutzend Mal erwähnt,
und dass  er  z.B. im  September 1779  jeden Tag  Tarock gespielt hat,
wissen wir aus seinen eigenen  Eintragungen   in Nannerls  Tagebuch.
Gerade umgekehrt verhält es sich bei seinen Biographen.  
Schlichtegroll,  Niemetschek  und  Nissen  erwähnen  immer  wieder:
“...Das Billard liebte er leidenschaftlich und  hatte  sogar  gewöhnlich
eins  auf  seiner  Stube  auf  welchem er  sich allein vor sich zu unter-
halten pflegte”.
Bei  Mozarts  Witwe   Konstanze,   welche  1728  als  Witwe  Nissens
dessen  Mozartbiographie herausgab, lautete der Satz dann leicht ver-
ändert:  “Das  Billardspiel liebte er leidenschaftlich  und   hatte  sogar
ein eigenes zu Hause,  bei  dem  er sich täglich mit seiner Frau  unter-
hielt“.
Schließlich  kann man  noch bei seiner Schwägerin Sophie Haibl   er-
fahren:  “In  seinen  Unterhaltungen  war  er  für  eine jede neue  sehr
passioniert wie für`s Reiten und auch für Billard”.
Insgesamt  gibt  es  in  der  Mozartliteratur  über  ein  Dutzend   Text-
stellen, welche  sich mit dem  Billard-  und  Kegelspieler  Mozart be-
fassen.
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Nörenberg
Auto-Service-Center
Wolfgang Nörenberg
Am Buschfeld 1
52399 Merzenich-Girbelsrath

wnoerenberg@gmx.de

Tel. (02421)  77 02 27
Fax  (02421)  77 02 28

AUTOFIT.

Meisterbetrieb seit 1977

Ihr kompetenter Partnet in der modernen Haustechnik

Sanitär- und Heizungstechnik
Kunden- und Wartungsdienste
Solaranlagen / Wärmepumpen
Regenwassernutzung

Am Roßpfad 7
52399 Merzenich-Girbelsrath
Telefon (02421) 97 15 60
Telefax (02421) 97 15 61

Besuchen Sie unsere Verkaufs- und Geschäftsräume

Neulen GbR
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Wenn`s garnicht anders geht,
dann vielleicht so !

Billardbrett für Beleibte.

Billard? Sie schaut sich
Billard an?

Ich wusste nicht, dass
sie an Billard interessiert

ist!

Ist sie auch nicht!

“Hoffnungslos” Einer der das Billardspiel aufgab.

“Hoffnungslos”:  Einer, der das Billardspiel aufgab.

Als Fälschung entlarvt: Damals gab es noch keine Kreide

50 Jahre Billard-Sport-Club 1962 Girbelsrath e.V.
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          Endklassement Jubiläumsturnier BSC 1962 Girbelsrath e.V.

1. Friedel Geuenich  BSC Girbelsrath   6   0,640   0,864   4  100,00
2. Gerd Zilken       BC Winden         4   0,565   0,840   7   82,50
3. Dirk Dienes       BSC Düren 58      6   0,611   0,783   4   87,50
4. Ewald Schäfer     BSC Düren 58      4   0,348   0,636   4   71,43
5. Helmut Dahmen     BSC Düren 58      2   0,626   0,677   5   82,54
6. Gunter Weyer      BSC Girbelsrath   2   0,341   0,842   4   56,25
7. Berthold Becker   BC Winden         0   0,722     -     4   60,94
8. Walter Marx       BC Winden         0   0,760     -     4   57,58

Platz  Name                                                     Verein                                                 Punkte           GD                       BED               HS            Ziel-%

vl. Sportwart Jörg Weyer, Ewald Schäfer, Friedel Geuenich, Gerd Zilken, Dirk Dienes, Gunter Weyer

50 Jahre Billard-Sport-Club 1962 Girbelsrath e.V.
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Carom-Billardsport
Vertretung durch Peter Pelzer

Akazienstr. 2 - 52353 Düren

Tel + Fax: 02421/81752

Gravuren aus eigener Werkstatt

H. P. PELZER

Angelgeräte

Pokale

Effertzgasse 34

52353 Düren-Birkesdorf

Tel. 02421 / 85 747

Fax 02421 / 88 209

Pokale
Vereinsbedarf

Pokale,  Teller und Ehrenpreise

für alle Sportarten und Anlässe.

Grundpflege

Behandlungspflege

Betreuungen

Kontrolle für die Pflegeversicherung

Düren
       0 24 21 - 6 61 18

Nideggen
       0 24 27 - 61 31

Inden-Altdorf
       0 24 65 - 3 05 68 19

Ihr Pflegedienst für:

Pflegeberatung nach §45 für
pflegende Angehörige

Unser Team ist Ihre Hilfe
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Spielstätte des BSC 1962 Girbelsrath e.V. in der Maar-Halle
Maarweg 13    52399 Girbelsrath    Telefon  0178  1962633
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Sport-Center-Merzenich
Tennis - Kegeln - Sauna - Solarium - Restaurant

52399 Merzenich   Distelratherweg   Telefon 02421/392084

Hotel Klostermühle
...denn Sie sollen sich wohlfühlen

52396 Heimbach   Hengebachstr. 106
Tel.: 02446/80600   Fax 02446/8060500
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Billardgeschichte

Es gibt keine genauen Überlieferungen, wie und zu welcher Zeit Billard entstanden ist. Auch die verschiedenen 
Entwicklungsstufen sind nicht hundertprozentig nachvollziehbar.

Man kann in etwa ab dem  17. Jahrhundert sagen, wie sich die Geschichte des Billards entwickelt hat.  Schon 
2000 v. Christus soll es bereits ähnliche Spiele gegeben haben.

Ab dem 13. Jahrhundert finden sich Hinweise auf Ball- und Sportspiele, die dem Billard ähnlich sind.  In dieser 
Zeit wurde aber noch auf dem Boden gespielt, die Kugeln schlug man noch mit einem Stock. Erst ab der ersten 
Hälfte des 15. Jahrhunderts spielte man auf Tischen. Der Pfandleiher Bill Knew spielte mit drei Kugeln auf  einem 
Tisch.  Er  befestigte  Leisten, damit  die  Kugeln  nicht  vom Tisch  herunterfielen.  Es entstand der Name  Billard  
aus  dem  französischen  Bille,  was so viel heißt wie Kugel und aus dem Wort Art de Bille,  frei übersetzt also 
Kunst der Kugeln. Daher übrigens auch der Name Queue als Ableitung aus dem Namen Knew. Dies gilt als die 
Geburtsstunde des Billard. Die Möglichkeiten waren natürlich beschränkt, da der Billardstock gebogen war und 
die Kugeln auch nicht am Queue hafteten. Dies änderte sich mit der Einführung des Leders an der Spitze des 
Queues.

Das Queue hatte mittlerweile  (ab ca. 1750)  seine gerade Form erhalten.  Einen  Defekt  an der  Queuespitze 
reparierte der Franzose Mengaud, während er im Gefängnis eine Haftstrafe verbüßte, mit einem Stück Leder 
aus seinem Stiefel.  Da die Queuespitze nun an den Bällen haftete,  war es jetzt möglich,  die Kugeln mit Effet zu  
spielen.  Seine  Forschungen  und   Entwicklungen  auf   diesem  Gebiet   verhalfen  ihm  später  zum  Titel 
Professeur de Billard.

Das Billardspiel entwickelte sich im Laufe der Zeit weiter, doch war es vor allem den Adligen vorbehalten. 1854 
wurde das Spiel durch die Erfindung einer gummigepolsterten Bande von Michael Phelan revolutioniert.

Anfang 1900 wurden bereits erste Amateurweltmeisterschaften ausgetragen. Ebenfalls entstanden 
verschiedene Verbände, in erster Linie der Weltbillardverband. Die beiden Weltkriege warfen die Entwicklung 
wieder zurück. Heutzutage hat Billard einen hohen Bekanntheitsgrad und ist weltweit verbreitet.

Mit der Zeit entstanden verschiedene Spielarten, die sich in durchaus grundlegenden Details voneinander 
unterscheiden.
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IN  TREUE  UND  VEREHRUNG

GEDENKEN  WIR  UNSEREN

VERSTORBENEN  MITGLIEDERN
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Herzlichen Dank

richten wir an dieser Stelle an alle unsere Freunde und Gönner.
Unser besonderer Dank gilt den Inserenten, die unser Jubiläum

in lobenswerter Weise unterstützen.
Gleichzeitig geht unsere Bitte an Sie, bei Ihren künftigen

Einkäufen die Geschäfte zu berücksichtigen,
die durch die Anzeige in diesem Heft Aufmerksamkeit

erwecken möchten.

Billard-Sport-Club 1962 Girbelsrath e.V.
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Am Roßpfad 8,   52399 Merzenich

- Der Vorstand -



Gaststätte Uhlemann
Inh. Friedhelm Ibron

Gutbürgerliche Küche
und

Buffet-Service

Hauptstraße 42
52399 Merzenich-Girbelsrath
Tel.: 0160 93808846

Unsere Öffnungszeiten:

Montag - Sonntag ab 17:30 Uhr

Kein Ruhetag !

Vereinslokal des BSC 1962 Girbelsrath e.V.

Wir würden uns freuen,
Sie  in  unserem  Hause

begrüßen zu dürfen.

Ihr Friedhelm Ibron

Mittwoch: Hähnchentag

Donnerstag: deftige Hausmannskost

Täglich: Schnitzelgerichte

Wir richten für Sie aus:

Geburtstagsfeiern,

Kommunion und

sonstige Veranstaltungen,

Räumlichkeiten bis 80 Personen




